
Zahl der Unfälle steigt
Polizei in Langenhagen registriert 1825 Fälle im Jahr 2025, das sind 10 Prozent mehr.
E-Bikes und E-Scooter sind immer häufiger involviert.

LANGENHAGEN (KON). Die
Zahl der Unfälle in Langenhagen
ist im Jahr 2025 deutlich gestie-
gen. Die Polizei wurde 1825-mal
alarmiert, das sind etwa 10 Pro-
zent mehr Fälle als im Jahr 2024
(damals waren es 1658 Fälle) –
und rund fünf Unfälle pro Tag in
derStadt.Damit stiegdieZahl auf
denhöchstenStandseit 2019,als
es in Langenhagen 1852 Unfälle
gab. Das geht aus der sogenann-
ten Verkehrsstatistik hervor, die
die Polizei Langenhagen jetzt
vorgestellt hat.
Hendrik Stange, Leiter des Ein-

satz- und Streifendienstes (ESD)
im Polizeikommissariat Langen-
hagen, hat die Statistik erarbei-
tet. Mit ihm haben wir über die
entscheidenden Entwicklungen
und die entsprechenden Maß-
nahmen der Polizei auf den Stra-
ßen gesprochen.
Stange hat für den Anstieg der

Zahlen gleich mehrere Erklärun-
gen. Zumeinen sei Langenhagen
eine Stadt mit wachsender Ein-
wohnerzahl, was auch zu mehr
Verkehrsteilnehmern führe. Zum
anderen habe sich die Art der
Verkehrsmittel geändert, die La-
gewerdekomplexer. „Wir stellen
mehr Unfälle fest, bei denen
Menschen auf E-Scootern oder
mit E-Bikes unterwegs waren“,
so der ESD-Leiter. Außerdem ge-
be es derzeit viele Baustellen, die
ein zusätzliches Risiko darstell-
ten.
Erstmals seit 2002 ist auchwie-

der ein Mensch im Straßenver-
kehrumsLebengekommen, eine
88-jährige Radfahrerin. Sie woll-
te im Juni 2025 an der Kreuzung
Bothfelder Straße/Schönefelder
Straße eine Ampel überqueren,
die für sie Grün zeigte. Dabei
wurde sie vomAuto eines 38 Jah-
re alten Passat-Fahrers aus Ha-
meln erfasst, stürzte und wurde
lebensbedrohlich verletzt. Sie
starb in einem Krankenhaus in

lass, um ihre Strategie bei den
Themen Prävention und Kontrol-
len anzupassen, um den Verkehr
sicherer zumachen, sagt Stange.
Deshalb müssen außer Autofah-
rern auch Nutzer von E-Scootern
und E-Bikes mit Kontrollen rech-
nen.
Gerade bei Radfahrern seien

aber nicht alle Unfälle zu verhin-
dern. „Einige überschätzen ihre
Fähigkeiten und es kommt ohne
die Beteiligung anderer zu Unfäl-
len“, so Stange. Deshalb appel-
liere die Polizei auch daran, um-
sichtig zu fahrenund imZweifels-
fall Angebote von Organisatio-
nen wie ADAC oder ADFC zu
nutzen, bei denen das sichere
Fahren geschult wird.

Hannover. Damit gehört die Frau
gleich zu zwei Risikogruppen, die
die Polizei besonders in den Fo-
kus nimmt. Zum einen Senioren
ab 65 Jahren und zum anderen
Radfahrer. Die Zahl der an Unfäl-
len beteiligten Radfahrer stieg im
Vorjahr von 104 auf 132 – das ist
ein Plus von 27 Prozentpunkten.
Zudem werden sie bei Unfällen
besonders häufig schwer ver-
letzt: Zu den 29 Schwerverletz-
ten im Vorjahr zählen 19 Radfah-
rer.
Besonders auffällig dabei: Bei

123 Unfällen, an denen Radfah-
rerbeteiligtwaren, trugen83kei-
nen Helm. Dazu gibt es in
Deutschland zwar keine Pflicht,
die Polizei rät aber dringend da-
zu, um schwere Verletzungen zu
vermeiden. „Das wäre definitiv

sinnvoll“, sagt Stange und er-
gänzt: „Auch wenn die Radfah-
rer selbst nichts falsch machen,
können sie von anderen Ver-
kehrsteilnehmern übersehen
werden.“
Ebenfalls ins Blickfeld der Poli-

zei rücken im Durchschnitt deut-
lich jüngere Fahrerinnen und
Fahrer von E-Scootern. Siewaren
im Jahr 2025 in Langenhagen an
36 Unfällen beteiligt und damit
deutlich häufiger als in den Jah-
ren 2024 (22) und 2023 (21). Vor
allem Kinder und Jugendliche
halten sichnicht immerandieda-
für geltenden Regeln, wie die
Polizei festgestellt hat. Die wich-
tigsten lauten: Die Benutzung ist
erst ab 14 Jahren und nur allein
erlaubt. Die Verkehrsstatistik ist
für die Polizei Jahr für Jahr einAn-

Unfall in Wiesenau: An der Kreuzung Freiligrath-/August-Bebel-
Straße sind am Freitag, 12. September, ein Auto und ein Minibus
der Linie 616 zusammengestoßen. Foto: Antje Bismark

Frauen in die Kommunalpolitik
zu bringen: „Frauen sehenman-
cheDinge anders, stellen andere
Fragen und setzen andere
Schwerpunkte.“Diese Sichtwei-
se sei wichtig und zeichne gute
Kommunalpolitik aus. „Frauen
haben diese Stadt mitgeprägt.
Diese Tradition wollen wir gerne
fortsetzen“, so die neue Vorsit-
zende.
Dobewall und ihr Team treten

in große Fußstapfen. Nach dem
Tod vonGabi Spier im Jahr 2022,
die die Langenhagener Stadt-
politik maßgeblich geprägt und
die Frauen Union 1974 mitge-

gründet hatte, ruhte der Zusam-
menschluss. Spier sei die Triebfe-
der und der Angelpunkt in der
Frauen Union gewesen, sagt
CDU-Stadtverbandsvorsitzen-
der Sebastian Kurbach. Der Tod
von Spier habe Lücken gerissen.
Dass die Wiederbelebung der
Frauen Union gedauert habe,
zeige, wie stark das Engage-
ment von Spier gewesen sei.
Mit dem Neustart der Frauen

Uniongeht auch für dieCDUauf
Stadtverbandsebene ein neues
Kapitel auf: „Ich freue mich,
dass wir mutige und engagierte
Frauen gefunden haben, eine
gute Mischung aus jung und er-
fahren, diewieder Politik für und
von Frauen machen möchten“,
sagt Kurbach. Der Christdemo-
krat ist der InitiatorderNeugrün-
dung. „Die CDU braucht als
Volkspartei einen Platz, an dem
sich Frauen einbringen können,
ohne dass wir Männer dazwi-
schenreden. Ich wünsche dem
neuen Vorstandsteam alles Gu-
te, viel Erfolg und sichere die vol-
le Unterstützung zu.“ Die Frau-
en Union steht allen interessier-
ten Frauen offen. Für die Mit-
arbeit in dem Zusammenschluss
ist eine Mitgliedschaft in der
CDU nicht notwendig. Auf der
Instagram-Seite @frauen-
union.langenhagenkönnen sich
InteressiertekünftigüberdieAk-
tivitäten der Frauen Union infor-
mieren.

Der neu gewählte Vorstand der Frauen Union Langenhagen: Gesine
Saft (von links), Annelie Dobewall, Petra Voigt, Simone Bahrs und
Anja Schaper. privat

Frauen Union Langenhagen
ist wieder zurück
Nach Todesfall: CDU-Zusammenschluss wählt Annelie Dobewall zur Vorsitzenden

LANGENHAGEN (JAR). Die
Frauen Union der CDU Langen-
hagen hat sich jetzt in der Denk-
stube der Stadt amAda-Lessing-
Platz neu gegründet. Neue Vor-
sitzende ist Annelie Dobewall
aus Godshorn. Der Vorstand
wird komplettiert von der stell-
vertretenden Vorsitzenden Si-
mone Bahrs, Schriftführerin An-
ja Schaper sowiedenbeidenBei-
sitzerinnen Gesine Saft und Pet-
ra Voigt.
Die neue Vorsitzende Annelie

Dobewall ist Polizistin. Sie ist
Mutter von zwei Kindern. Ihr ist
es wichtig, die Perspektive der

Angebote gültig: Montag 11.05. - Samstag 16.05.2026*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle
Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden

werbenden Märkten:

Bier vom Fass versch. Sorten

1.99
pro 1 Liter

Marinierte Holzfällersteaks aus
der Schweine-Schulter 1 kg

Mariniertes Schweinefleisch für
Schaschlik 1 kg

3.99
7.50

Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

Schweinelachse
1 kg

Schweinebauch wie
gewachsen
1 kg

Dicke Rippe vom Schwein
1 kg

Frische Hähnchenschenkel ohne
Knochen, mit Haut 1 kg, Herkunft, Kl.:

laut Ausz.

Marinierte Putengrillflügel 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Frisches Hähnchen-Kleinfleisch
ohne Flügel 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Ausz.

Puten-Schaschlik 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Frische Putenflügel, Hahn 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Einlegegurken 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung

Tomaten 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

„Original Nemiroff“
Vodka 40% vol. 1 L Fl

Mainierte Hähnchenschenkel
ohne Knochen, mit Haut 1 kg,

Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Gewürzte Hähnchenflügel 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

6.99

6.99

3.99

3.99

6.99

4.49

1.39

9.00

4.29

1.79 13,-

1.79

7.49
3.79

Frische Putenoberkeule mit Haut und
Knochen 1 kg, Herkunft, Kl.: laut Ausz.

7.99

37633601_002625

11532201_002626

12702801_002626
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